
ERASMUS - Warum überhaupt ins Ausland? 

Warum überhaupt ins Ausland ge­
hen? Warum der ganze Aufwand? 
Und warum so viel Zeit verlieren? 

Das sind Fragen, die ich mir heute 
ganz leicht beantworten kann. Seit 
8 Monaten bin ich nun in Bristol , 
England, und werde auch nocb die 

nächsten 7 Monate hier verbrin­
gen. Zu Beginn war alles irrsinnig 
aufregend. Neue Menschen, neuer 
Ort, neue Uni und vor allem ano­
ther way of life. Und die britische 
Lebensweise kann in vielerlei Hin­
sicht wirklich anders sein. Auch die 
Arbeitsweise auf der Unversity of 
Bristo l ist eine ganz andere als in 
Graz. Die Studenten hier legen ei­
nen unglaubl ichen Ehrgeiz an den 
Tag - vielleicht haben sie auch keine 
andere Chance. Prüfungswiederho­
lung gibt es nur einmal und die Stu­
diengebühren sind nicht gerade we­
nig. Trotzdem schälZtjeder Einzelne 
die Ausbildung, die sie bekommen, 
sehr. 

Bristol selber ist eine wunderschöne 
Stadt. Mit dem Hafen, den alten Zie­
gel bauten und selbst mit dem Wetter 
versprüht die Stadt ihren Charme. 
Jeden Tag erlebt und lernt man et­
was Neues, denn langweilig wird es 
hier nie. Dafür sorgen auch die einen 
oder anderen ERASMUS Events. 

Mit ERASMUS, deI11 Lnternational 
Office oder deI11 Bristol Internatio­
nal Student Centre ist imI11er etwas 
los. RegelI11äßige Ausflüge, Lunch, 
Afternoon Tea, Dinner, Museums­
besuche, Stadtfiihrungen, internati­
onale Abende, Konzerte und vieles 
vie les mehr. 

Doch nicht nur diese Erlebnisse, 
sondern vor allem die persönliche 
Erfahrung und die Skills, die I11an 
saI11I11e lt, I11achen für mich die Rei­
se so wertvoll. Das erste Mal für 
diese lange Zeit "al lein" im Aus­
land zu sein, eine freI11de Sprache 
zu sprechen LlI1d sich in der Deuen 
UI11gebung zurecht zu finden sind 
Herausforderungen, die jeden be­
reichern können. Natürlich war die 
Planung des Aufenthalts manchmal 
auch anstrengend, doch das Ergeb­
nis ist die Mühe auf jeden Fall wert. 
Ein Auslandsaufenthalt ist nieI11als 
eine verlorene, sondern immer eine 
gewonnene Zeit, die einem keiner 
mehr nehmen kann. 

Hast du Fragen zu ERASM US? Brauchst du Tipps für deinen Aus­
landsaufenthal t? Oder möchstest du mehr über meine Reise wis­
sen? Dann besuche meinen Blog . www.ma rlene-vukmanic.at oder 
schreibe mir eine E-Mai l anmarlene.vukmanic@studenUugraz.at 
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